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Platz an der Sonne

Pferdetanz 
auf Eis

Direkt neben dem Eisstadion Davos, wo sonst der Rekordmeister 

HC Davos seine Spiele austrägt, fand am 22. Februar 2020 bei bestem 

Wetter ein Turnier der etwas anderen Art statt: Das «Tölt Fire 

& Ice Davos» ist ein Pferdeturnier, ausgetragen auf Schnee und Eis. 

Beim «Tölt Fire & Ice» messen sich Islandpferde vor allem im «Tölt», ei

ner zusätzlichen Gangart, welche die meisten dieser Pferde neben Schritt, 

Trab und Galopp beherrschen. Auch wenn der Hockey Club Davos und die 

Islandpferde sonst nicht viele Gemeinsamkeiten haben – etwas verbindet 

sie: das Eis. Die robusten Vierbeiner von der «Insel aus Feuer und Eis» zei

gen ihr Können in Davos nämlich auf dem blanken Eisfeld.
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Nicht ins Schleudern geraten
Den Islandpferden werden allerdings keine Schlittschuhe montiert. Sie be

streiten ihre Prüfungen mit einem speziellen Hufbeschlag: Die Hufeisen 

werden nicht nur mit Huf, sondern auch mit Eisnägeln versehen, deren 

spitze Köpfe beim Laufen auf Eis wie Spikes wirken und für sicheren Halt 

sorgen. Ohne diesen Spezialbeschlag würden die Islandpferde auf dem Eis 

ganz schön ins Schleudern geraten – auch wenn sie früher in Island, als 

das Pferd noch das einzige Transportmittel war, eigens zum Überqueren 

von Schnee und Eis gezüchtet wurden. 

So massen sich am besagten Februartag in Davos bei frühlingshaften Tem

peraturen knapp 70 Reiterpaare beim Tanz auf dem Eis. Rund 1 000 Zu

schauer sahen, wie die Gangart Tölt, die sich für den Reiter anfühlt, als ob 

er auf einem bequemen Sessel sitzen würde, in verschiedenen Prüfungen 

vorgeführt wurde. Aber auch die zweite spezielle Gangart der Islandpferde, 

Rennpass, sowie Trab wurden gezeigt. 

Ein Hauch von Island
Nebst den geübten Reiterpaaren, die Insider immer wieder am einen oder 

anderen IslandpferdeTurnier antreffen, ist das «Tölt Fire & Ice» auch für 

Freizeitreiter offen, die mit ihren Pferden – vielleicht zum ersten Mal – 

Turnierluft schnuppern möchten: Die Kategorie «Freizeitreiter» verleiht 

dem Davoser Turnier ein spezielles, lockeres Flair. Die vielen Islandpferde 

brachten einen Hauch von Island nach Davos und die Zuschauer kamen in 

den Genuss eines etwas anderen Spektakels. Die feurigen «Isis» in allen 

möglichen Farbvariationen, mit ihren wehenden Mähnen und ihrem un

komplizierten Charakter, über

zeugten auch diejenigen Besu

cherinnen und Besucher von sich, 

die ansonsten nichts mit Pfer

den zu tun haben.

Weitere Informationen zum 
«Tölt Fire & Ice Davos» gibt es unter 
www.toeltfireandice.com


